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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Brunnenkressen-Sumpfseggen-Erlen-Quellwald, Rasenschmielen-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06694

X

Im Bereich des Mildenitztales gelegener mittelalter Bruchwaldkomplex auf eutrophen feuchten bis nassen und z. T. quelligen degradierten 
und wenig gestörten Torfen. Es dominiert ein nasser Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, welcher mit einem Brunnenkressen-Sumpfseggen-
Erlen-Quellwald verzahnt ist sowie kleinflächig mit einem feuchten Bruchwald mit Rasenschmiele und Himbeere. Dieser ist auch im 
nördlichen Biotopteil ausgebildet. Der Biotop wird von entwässertem Laubwald umgeben.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Nasturtium officinale

Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana

Iris pseudacorus Thelypteris palustris


